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15. Pfarr fest

Es hat sich wieder viel ereignet !
Hochzeiten, Geburten, leider auch Sterbefälle - Ministrantenarbeit - Firmung - 
Konzerte - Pfarrheuriger - Glaubensgespräche  - weiterer Ausbau des Mesner-
hauses - Mesnerhaushoangascht und vieles mehr ......

							         Lesen Sie weiter im Blattinneren !

Foto: Gobec Franz

Ausgabe Herbst 2009

am 06. September
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Gott schenkt - Gott vereint - Gott holt - Gott ist gerecht 

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Reiter Lea Brigitte, am 04.04.
Oberleitner Maja Hanna, am 12.04.
Leykauf Valentin Philipp, am 13.04.
Dugina	Igor, am 25.04.
Eder Nina Helena, am 01.05.
Gschliesser Alex, am 16.05.
Schieferer Elisa Barbara Andrea, am 23.05.
Sonnberger Maurice Josef, am 23.05.
Kofler Manuel Volker Alois, am 21.06.
Wallnöfer Alexandra Anita, am 27.06.

Foidl Sebastian Christian, am 27.06.
Reitter	Ricarda Franziska, am 28.06.
Adelsberger Fabio, am 18.07.2009
Wollinger Thomas Christian und Alexander Wilhelm, am	
28.07.
Oberhauser Maximilian Josef, am 08.08.
Moll Rosa Claire, am 08.08.
Mayr-Reisch Josephin Hanna, am 15.08.
Behrens Kevin, am 16.08.
Almhofer-Amering Emma Louisa Maria	, am 16.08.

Pircher	Eduard, verst. am 06.03. im 88. Lj.
Weisskopf Hedy, verst. am 31.03. im 87. Lj.
Mimm	 Anton, verst. am 14.04.	 im 85. Lj.
Reininghaus Ingeborg, verst. am 28.04. im 88. Lj.
Oberacher Michael, verst. am 29.04. im 76. Lj.
Dander	Katharina, verst. am 04.05. im 90. Lj.
Dr. Herzberg Margarethe, verst. am 24.05. im 88. Lj.
Ortner	 Theresia, verst. am 29.05. im 88. Lj.

Pizzinini Maria, verst. am 31.05. im 89. Lj.
Gasteiger Simon Andreas, verst. am 22.06. im 86. Lj.
Heppich Elvira, verst. am 24.06. im 89. Lj.
Weiss Michael Johannes, verst. am 10.07. im 79. Lj.
Höck Klaus Josef, verst. am 21.07. im 59. Lj.
Steger	 Ferdinand, verst. am 05.08. im 70. Lj.
Obermoser Hugo, verst. am 23.08. im 73. Lj.

Das Sakrament der  Ehe spendeten sich:

Wir beten für unsere Verstorbenen:

Fuchs Björn und Fuchs Jessica, geb. Schneeweiss am 
09.05.2009
Bumann Sascha und Gertsch Sybille am 20.06.2009
Padolecchia Leonardo und Padolecchia Vanessa, geb. 
Toth am 04.07.2009
Strobl Günter Gottfried und Rehbichler Elisabeth am 
11.07.2009

Dr. Obernauer Jochen Wido und Mag. Kronfuß Julia am 
11.07.2009
Kramer Georg und Schider Petra am 11.07.2009
Pletzer Bernd und Exenberger Manuela Anna am 
24.07.2009
Hochgerner Andreas Gottfried und Hochgerner Halgund 
Maria, geb. Lamm am 15.08.2009
Neumayr Werner und Lechenauer Evelyne Theresia, am 
29.08.
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Liebe Pfarrangehörige, liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblattes!
Ein Gesellschaftskritiker unserer 

Tage sagte einmal folgenden Satz: 
“Viele Leute verwechseln die Fülle des 
Lebens mit dem Vollsein des Lebens; 
deshalb werden sie nie satt”. Voll ist 
heutzutage vieles, nicht nur der Kühl-
schrank und die Regale der Geschäfte. 
Wenn es nach nach den Werbepro-
spekten ginge, die täglich in den Zei-
tungen stecken, dann dürfte es uns an 
nichts fehlen. Alles ist da - das Vollsein 
des Lebens! Folglich müsste unsere 
Gesellschaft das glücklichste Volk auf 
der Erde sein. Dass dem nicht so ist, das weiß jeder. Denn, auch 
wenn der Magen voll ist, hat die Seele Hunger: Hunger nach Lie-
be, Hunger nach Frieden, Hunger nach Lebenssinn. Viele Men-
schen verwechseln leider die Fülle des Lebens mit dem Vollsein 
des Lebens: deshalb werden sie nie satt.

Wir haben eine Menge an Möglichkeiten, um zu genießen und 
zu konsumieren aber am Ende stellen wir meist fest: Wir sind 
nicht satt geworden! Wir können jedes Spaßangebot wahrneh-
men und auf allen möglichen Hochzeiten tanzen, aber am Ende 
bleibt die Frage: War das denn wirklich alles? Es geht um Quali-
tät, nicht um Quantität.

Jesus sagt: “ Ich bin das Brot des Lebens, wer zu mir kommt, 
wird nie mehr hungern, und wer an mich glaubt, wird nie mehr 
Durst haben”. Jesus meint damit den Lebenshunger und den Le-
bensdurst der Seele. Deswegen feiern wir ja Sonntag für Sonn-
tag, sogar Tag für Tag miteinander das Mahl der Eucharistie, um 
uns diesen Hunger und diesen Durst stillen zu lassen.

Lasst uns immer wieder fragen: Habe ich mir ein Gespür für 
die Fülle des Lebens bewahrt oder bin ich mit dem oberfläch-
lichen Vollsein des Lebens zufrieden? Ist die Sehnsucht nach 
Fülle eine Kraft, die mich innerlich lebendig erhält? Reicht mir 
die Befriedigung meiner äußeren Wünsche oder suche ich nach 
innerem Frieden?

Das Vollsein des Lebens geht vorüber. Die Fülle des Lebens 
hält an. 

Ich wünsche uns allen noch schöne und erholsame Sommer-
tage! Euer/Ihr Stadtpfarrer

� Mag. Michael Struzynski

Firmung am 27.06.

Am 27. Juni wurden 40 Firmlinge von 
Mag. Raimund Schreier, Abt von Wilten gefirmt. 7 Firm-
gruppen hatten sich mit Ihren Firmbegleitern intensiv 
auf diesen Tag vorbereitet und es wurde schließlich ein 
wunderbares Ereignis. Eine eigens aufgelegte Firmzei-
tung, wurde an die Anwesenden verkauft und der Rein-
erlös einem wohltätigen Zwecke zugeführt.
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Gerade Menschen, die 
Gott für eine Aufgabe be-
rufen hat, müssen häufig 
durch Zeiten der Ratlosig-
keit hindurch. 

David kann ein Lied da-
von singen und er tut es 
mit dem Psalm 34. 

Den Hintergrund dieses 
„Liedes und Gebetes“ 
kann man in 1. Samuel 
21,14-16 nachlesen.

David spricht in Psalm 
34 von Menschen, die in 
einer Krise stecken, und 
beschreibt seine Erfahrungen, die er gemacht hat, als er 
ganz unten war. Er nimmt uns mit in eine „kleine Schule 
des Gebets“.

Beten heißt: Gott suchen und nicht so schnell aufge-
ben.

Beten kann heißen: Die Phonstärke erhöhen.
Beten heißt: Gott fürchten (Gottesfurcht: überwältigt 

sein sowohl von der Liebe als auch von der Heiligkeit 
Gottes).

Beten heißt:  Den Blick weg von der Not auf Gott rich-
ten.

Beten heißt:  dem eigenen Können und Vermögen den 
Abschied geben.

Beten heißt: Gott zu jeder Zeit loben und preisen für 
erlebte Rettung und Hilfe. Vielleicht auch schon im Ver-
trauen vorweggenommen. Das steckt auch die an, die 
vor lauter Kummer ihren Blick nicht mehr erheben kön-
nen. Wo Gott groß gemacht wird, wird menschliche Not 
klein!

Hermann Gogel

Kathol. BildungswerkKleine Schule des Gebets

Homepage der Pfarre
Die  Homepage der Pfarre Kitzbühel bietet einen sehr 

detaillierten Überblick über die Geschehnisse in der Pfar-
re. Wenn Sie einmal einen aktuellen Termin suchen oder 
sich über die verschiedenen Gruppen der Pfarre informie-
ren wollen, so sind Sie hier richtig. 

Als besondere Neuerung gibt es nunmehr auch eine Fo-
togalerie, wo Sie zahlreiche Bilder der letzten Ereignisse 
durchblättern können. Besuchen Sie bitte unsere Home-
page „www.pfarrekitzbuehel.at“.

Anregungen können Sie mir auch direkt mit E-Mail mit-
teilen: gobec@kitz.net. 

Impressum
Kitzbüheler Pfarrblatt: Pfarramt Kitzbühel
Für den Inhalt verantwortlich: Stadtpfarrer Michael Struzynski
Telefon: Pfarramt 05356-66659, Fax: 05356-66659-17 
Homepage: www.pfarrekitzbuehel.at
Redaktion und Layout: Franz Gobec & Paul Bachmann 

Die Kitzbühelerin Burgi Hauser hat von Luise Rupert 
die regionale Koordination der Kath. Bildungswerke 
der Dekanate St. Johann und Brixen im Thale über-
nommen.

„Es ist eine Herausforderung, etwas Neues zu begin-
nen“, sagt Burgi Hauser. „Ich sehe mich als eine Art 
Drehscheibe für Ideen und Wünsche und möchte so 
dafür sorgen, dass sich das Wissensnetz für Bildungs-
fragen auch untereinander weiter entwickeln kann“, 
beschreibt die ausgebildete Bankkauffrau und Religi-
onspädagogin ihre neue Aufgabe.

Als Regionalkoordinatorin ist sie in erster Linie  
Unterstützerin der Lei-
terInnen der DBWs ei-
ner Region. Sie ist für 
den Informationsfluss 
zwischen den einzel-
nen Regionalstellen 
und der zentralen Ge-
schäftsstelle in Salz-
burg zuständig.

Unterstützung be-
kommt Hauser von ih-
rer Familie. „Zeitmäßig 
ist es momentan eben 
eng, aber das ist abgesprochen und für meine Familie 
in Ordnung.“

Artikel KBW
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bei den Minis........
Im Mai war wieder einiges los bei uns. So machten 

wir eine „Stadt-Rallye“ die uns 19 Minis sehr viel Spaß 
bereitete. Cornelia und Sonja staunten nicht schlecht 
wie schnell wir alle zwanzig Aufgaben gelöst hatten. So 
blieb uns von der Ministunde noch genug Zeit um auf 
ein Eis zu gehen. Bei unserem Spiele-Nachmittag im 
Freien hatten wir leider kein schönes Wetter, aber das 
tat unserer guten Laune keinen Abbruch. Wir hatten bei 
unseren Ballspielen trotzdem sehr viel Spaß und waren 
mit vollem Einsatz dabei.

Mit viel Fleiß haben wir unsere Kräuterspirale wieder 
in Schuss gebracht und sind am 15. August mit unseren 
eigenen Kräutern zur Kräuterweihe gegangen. Im Herbst 
nach der Ernte stellen wir zum zweiten Mal unser Kräu-
tersalz, Johanneskraut-Öl und Tee her.

Zum Abschluss dieses Minijahres gestalten wir mit 
unseren Betreuerinnen ein Gartenfest beim Mesnerhaus 
für unsere Familien. Dazu werden wir alle mit viel Fleiß 
und Eifer beim Backen und Zubereiten helfen.

Alles in Allem wird unsere Gemeinschaft immer größer 
und besser.

Wir alle freuen uns über jeden neu hinzugekommenen 
Mini.

Die Neuaufnahme der Minis erfolgt wieder im Herbst.
>> MINI sein ist „IN“ - nicht „OUT“ <<

Was gibt es Neues Seniorenausflug

Bild vom Ausflug der Senioren, welchen der Herr Pfarrer mit vielen 
„Junggebliebenen“ nach Maria Eck im Chiemgau/Bayern, unternahm.

1. Mesnerhausheuriger
Unter dem Motto „GEMEINSAMKEIT ERLEBEN“ 

fand am 06. 06. im Mesnerhaus im Zeichen der Heu-
rigentradition der von Susanne  und Franz Gobec 
organisierte und mit vielen Helfern durchgeführte  
1. Kitzbüheler Mesnerhaus-Heurige statt.  

Bei vorzüglichen Hauerweinen und original Heurigen-
schmankerln sowie gemütlichen Wienerliedern, kam 
trotz heftigem Regen weinseelige Stimmung unter den 
Gästen auf. 

Der Reinerlös des Heurigen wurde für den weiteren 
Ausbau des Mesnerhauses zur Verfügung gestellt.

Wir danken allen engagierten MitarbeiterInnen sowie 
allen Gönnern und Sponsoren.

Der Heurige wird nächstes Jahr wieder stattfinden 
und wir hoffen beim 
nächsten mal auf gutes 
Wetter und noch mehr 
Gäste. 

Das erst spät in der Nacht 
entstandene Foto (links), zeigt 
leider nicht alle Mitarbeiter.

Cornelia Krimbacher
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E

Wochentags: 		  Montag, Dienstag, Donnerstag  8.00 Uhr Hl. Messe

	          		  Mittwoch, Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe

Sonn- und Feiertage:	 8.00 Uhr, 10.00 Uhr und 18.00 Uhr Hl. Messe

7

Orgel für die Klosterkirche

Die beachtenswerte Kitzbüheler Orgel-
landschaft mit einer Renaissanceorgel von 
Egedacher in der Liebfrauenkirche und einer 
neuen Pirchnerorgel in der Pfarrkirche sowie 
einer Orgel in der Christuskirche wird uner-
wartet durch ein 1889 erbautes Werk von  
Albert Mauracher ergänzt. 

Erstmals in ihrer über dreihundertjährigen 
Geschichte erhielt die Klosterkirche nun eine 
Orgel, weil die Frati Francescani dell’ Imma-
culata zum Unterschied von den Kapuzinern 
in ihren Klosterkirchen ein „königliches“ In-
strument gerne benützen. Die mechanische 
Schleifladenorgel mit sechs Handmanualen 
und einem Pedalregister, die weitgehend im 
Originalzustand erhalten ist und als „roman-
tische Orgel“ eingestuft wird, stand in der 
Pfarrkirche von Maishofen im Pinzgau. Sie 
wurde beim Neubau der neuen Kirche abge-
baut, weil sie dafür zu klein gewesen wäre.

Über Betreiben der Erzdiözese Salzburg 
übergab der Orgelbauverein Maishofen 
das sehr gut erhaltene Instrument für die  
Klosterkirche in Kitzbühel.

Die Orgel wurde vom Zillertaler Orgelbau-
meister Christian Erler, mit Bruder Peter vom 
Franziskanerkloster und  Stefan Kohlhofer 
vom  Verein zur Unterstützung der Erhaltung 
des Klosters Kitzbühel abgebaut und bereits 
in Kitzbühel in die Kirche eingefügt.

Der „Klosterverein“ und die Stadtgemein-
de unterstützen das Vorhaben und die ge-
plante gründliche Erneuerung von Kirche 
und Kloster.

Ich danke allen, die uns bisher immer so tatkräftig unterstützt 
haben und hoffe, dass ihr es auch weiterhin tut!

Möge der Segen mit Euch sein!
P. Ave Maria

Hans Wirtenberger
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Werbung

Auch heuer ist es wieder so 
weit! Das allseits äußerst beliebte 
PFARRFEST findet  am Sonntag, 
den 06.09. ab 10.00 Uhr beim 
Mesnerhaus statt.

Unglaublich viel Vorarbeit ist 
notwendig, damit das Pfarrfest 
so reibungslos klappt, wie in den  
vergangen 14 Jahren. Zahlreiche 
Hände leisten vor, nach und am 
Tag des Festes, eine oft ungese-
hene Arbeit. Aber auch viele Spon-
soren und Gönner tragen einen 
wesentlichen Teil zum Gelingen 
dieses gemütlichen Festes bei, bei 
dem SIE sich von den Mitarbeite-
rInnen der Pfarre verwöhnen las-
sen können. 

Nun brauchen SIE nur mehr zu 
kommen! 

Wir alle freuen uns auf IHREN 
Besuch!

Franz Gobec, PGR

Bilder vom Pfarrfest 2008
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Mi.	 09.09.	 08.00 Uhr Volksschul-Eröffnungsgottesdienst in der Pfarrkirche, 
 		  08.30 Uhr Gottesdienst (ausnahmsweise) in der Pfarrkirche! 
 		  11.00 Uhr Bergmesse der Bergbahn-Pensionisten bei der Kapelle am Kitzbüheler Horn, 
 		  19.30 Uhr Männerrunde im Mesnerhaus
So.	 13.09.	 11.00 Uhr Gottesdienst, anschließend „Mesnerhaus-Hoangascht“
Mo.	 14.09.	 13.30 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Di.	 15.09.	 Mariä Schmerzen – 19.00 Uhr Andacht bei der Lindenhof-Kapelle
Do.	 17.09.	 14.30 Uhr Treffen des Gratulations-Kreises im Pfarrhof
So. 	 27.09	 PFARRWALLFAHRT – 15.00 Uhr Gottesdienst in Maria Kirchental 
 		  11.00 Uhr  k e i n  Gottesdienst in der Pfarrkirche
		  18.00 Uhr Konzert mit Heino, Franz Lambert & Chor in der Pfarrkirche 
 		  (Karten erhältlich im Pfarrbüro)
Mo.	 28.09.	 13.30 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof

OKTOBER-ROSENKRANZ – Mittwoch und Freitag um 17.00 Uhr in der Liebfrauenkirche
Do.	 01.10.	 19.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhaus-Kapelle	
So.	 04.10.	 ERNTEDANK – 09.00 Uhr Beginn vor der Katharinenkirche, Prozession zur 
 		  Pfarrkirche, Festgottesdienst mit Chor, anschließend „Mesnerhaus-Hoangascht“
 		  11.00 Uhr  k e i n  Gottesdienst
Di.	 06.10.	 19.30 Uhr Pfarrgemeinderats-Sitzung im Pfarrhof
Sa.	 10.10.	 Mitarbeiter-Ausflug zum Stift Wilten in Innsbruck
Mo.	 12.10.	 13.30 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Mi.	 14.10.	 19.30 Uhr Männerrunde im Mesnerhaus
Do.	 15.10.	 19.00 Uhr Gottesdienst für die Künstler des Vereins „Kitzbühel Aktiv“ mit 
 	  	 Alt-Bischof Dr. Reinhold Stecher in der Pfarrkirche
So.	 18.10.	 KIRCHWEIH-SONNTAG – 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor
Di.	 20.10.	 08.00 – 19.00 Uhr „Minuten der Stille“ - Ewige Anbetung in der Spitalskirche
So.	 25.10.	 11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Josef Stricker und dem „Ramwald-Chor“ 
		  anlässlich „10 Jahre Fahnensegnung“ des Vereins der Südtiroler
So.	 01.11.	 ALLERHEILIGEN – 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor, 
 		  11.00 Uhr  k e i n  Gottesdienst, 
 		  13.30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche, 
 		  14.00 Uhr Ansprache vor der Liebfrauenkirche, anschließend Gräbersegnung
Mo.	 02.11.	 ALLERSEELEN – 08.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche,
 		  13.30 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
Do.	 05.11.	 19.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhaus-Kapelle
So.	 08.11.	 09.00 Uhr Kriegergedenkmesse mit der Stadtmusik Kitzbühel, 
		  11.00 Uhr Gottesdienst, anschließend „Mesnerhaus-Hoangascht“
Mi.	 11.11.	 19.30 Uhr Männerrunde im Mesnerhaus
Sa.	 14.11.	 19.00 Uhr Gottesdienst für alle Jubelpaare dieses Jahres mit der Musikgruppe 
 		  „Stimmig“ (Bitte im Pfarrbüro anmelden: Tel. 666 59 von 09 – 12.00 Uhr)
Mo.	 16.11.	 13.30 Uhr Seniorenstube im Pfarrhof
So.	 22.11.	 CÄCILIENKIRCHGANG – 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor
Fr.	 27.11.	 Ab heute finden die Gottesdienste am Mittwoch und Freitag wieder in der 
 		  beheizbaren Spitalskirche statt!
Sa.	 28.11.	 09.00 - 19.00 Uhr – WEIHNACHTS-BAZAR der Kath. Frauen im Pfarrhof,
 		  17.00 Uhr Gottesdienst mit Adventkranz-Segnung – in der Winterzeit findet der 
 		  Vorabendgottesdienst bereits um 17.00 Uhr statt!

Termine Pfarre St. Andreas September bis November 09
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Heart Attack – auftanken – sp(i)rit für’s Leben

Unter diesem Slogan feierte die Evangelische Pfarr-
gemeinde Kitzbühel gemeinsam mit dem diözesanen  
Jugendreferenten Oliver Binder am Freitag, den 19. Juni 
in der evangelischen Christuskirche Kitzbühel  einen 
beschwingten Jugendgottesdienst. Beeindruckend wie 
offen die Jugendlichen mit den Gesprächsinputs (Bibel-
sprüche und Lebensmottos auf der Wäscheleine) und 
den vier kreativen Gebetsstationen umgingen. So konn-
te bei moderner Livemusik (einer Jugendband die extra 
aus Innsbruck anreiste), einem lustigen und hintergrün-
digen Sketch („talk t(w)o you“ - von unseren Jugend-
lichen selbstinszeniertes Stehgreiftheater) und kleinem 
Buffet und Knabbereien eine besondere Stimmung 

während und nach dem Gottesdienst aufkommen – ge-
meinsam wurde gesungen, gelacht und Dialoge geführt 
und mit einer eindrucksvollen Predigt spirit für`s Leben 
getankt. Besonderer Dank gebührt dem Vorbereitungs-
team und allen Beteiligten.

Evangelische Pfarrgemeinde 

A. und H.B. Kitzbühel

Die Himmel rühmen
HEINO präsentiert Kirchkonzerte im Rahmen seiner Euro-
patournee.

Am Sonntag, den 27.09. um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Andreas.
Der Vorverkauf hat begonnen. Karten für dieses außerge-
wöhnliche Konzert gibt es zum Preis von 36,90 Euro
in Kitzbühel: Pfarrbüro, Pfar-
rau 2 Tel: 05356-66659 und 
Tourismusbüro, Hinterstadt 
18 Tel: 05356-777,  
in St. Johann: active world 
holidays, Poststraße 2 Tel: 
05352-61716   
in Kirchberg: Tourismus-
büro, Hauptstraße 8  Tel: 
05356/2309-9 und in allen 
bekannten Vorverkaufstel-
len von Ö–Ticket.

DVD der Kindermesse
Von Frau Irmgard Schwarzl, unserer Musiklehrerin der 

Volksschule wurde vor einigen Jahren eine Kindermes-
se komponiert und mir gewidmet. Schon immer war 
es mein Wunsch, dass alle diese schöne Kindermesse  
hören können. 

Erst mit Hilfe 
großzügiger Spon-
soren von Kitzbühel 
war eine Aufnahme 
möglich. Der Rein-
erlös aus dem Ver-
kauf der DVD ist für 
Kinder in Not, z.B. 
Straßenkinder von 
St. Petersburg be-
stimmt. Die DVD ist 
um 19,90 € in der 
Pfarrkanzlei erhält-
lich.

Pfr.Mag. M. Struzynski
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 „Mesnerhausspatzen“ Kitzbühel
 
Am Sonntag, den 28. Juni fand ein Familien-Klein-

kinder- Gottesdienst anläßlich des 10-Jahres-Jubiläums 
statt.

 Die Vorbereitung der Messe mit dem Thema Freund-
schaft und die einleitenden Worte kamen von Sylvia 
Eder:

 
Freunde helfen sich
Freunde unterstützen sich
Freunde sind für einander da
Freunde geben sich die Hände
Freunde sind gemeinsam stark
 
Vor nunmehr 10 Jahren haben sich die damalige Pfarr-

gemeinderätin Elisabeth Obermoser und die Kindergärt-
nerin Lisa Krimbacher gefunden um jungen Kitzbüheler 
Eltern eine Möglichkeit zu geben, die Erziehungsfreuden 
und auch die Probleme untereinander auszutauschen. 

Die Eltern konnten verschnaufen und sich Tipps bei 
den „Anderen“ holen, und die Kinder hatten ihr Vergnü-
gen, wenn sie immer wieder die gleichen Lieder und 
Spiele hörten.

Anschließend wurden sie nach einem Tischgebet mit 
einem Butterbrot belohnt.

 Viele der Mütter (und Väter) kommen aus verschie-
denen Ländern oder Landesteilen, aber sie glauben alle 

10Jahre Eltern-Kind-Treff
an Gott und so haben sie einen ort in unserer Gemein-
de gefunden, an dem sie sich gegenseitig kennenlernen 
konnten.

Anfänglich wurden die Treffen im Pfarrhof abgehalten 
und nach div. Renovierungsarbeiten konnte die Eltern- 
Kind-Gruppe endlich in geeignetere Räume für Klein-
kinder ins Mesnerhaus umziehen.

 Es entstand dann bald auch der „Kleinkinder“-oder 
auch „Krabbelgottesdienst“, bei dem gemeinsam mit 
den Kleinen in der Kirche der Sonntag gefeiert werden 
sollte. In kindgerechter Form wird den Kleinsten das 
Wirken Gottes nahegebracht. Und mit dem Engagement 
von vielen Helfern wird dieser Gottesdienst sehr erfolg-
reich besucht.

Aus dieser Eltern-Kind-Gruppe haben sich viele 
Freundschaften gebildet, sowohl unter den Erwachse-
nen, als auch unter den Kindern.

Manche der jetzt großen Kinder dieser Gruppe sind 
heute auch als Ministranten bei uns, sehr zur Freude 
des Herrn Pfarrers.

 Wir sind dankbar dafür, dass sich viele Mütter und 
auch Väter aktiv beteiligen, damit wir den nachfolgenden 
Familien weiterhin solch nette, lehrreiche Fixpunkte  
bieten können.

 Und wie alle die vergangenen Jahre unserer Treffen, 
beginnen wir die Feier mit unserem gemeinsamen  Be-
grüßungslied.

 Wir woll`n uns begrüßen und wir machen`s so:
HALLO, HALLO……….
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Gottesdienst mit Alt-Bischof Dr. Rein-
hold Stecher

 
Am Donnerstag, den 15. Oktober wird Alt-Bischof Dr. 

Reinhold Stecher zu einem ganz besonderen Anlass 
Kitzbühel besuchen und in der Stadtpfarrkirche um 
19.00 Uhr einen Festgottesdienst zelebrieren. 

Der Künstlerverein „Verein Kitzbühel Aktiv“ hat sich  
entschlossen einen alten Brauch wieder auferstehen zu  
lassen. Seit dem 15. Jahrhundert waren die Maler und Künst-
ler in sogenannten „LUKASGILDEN“ zusammengefasst und  
organisiert. Diese Gilden waren einerseits Zünfte und 
Standesvertretungen, andererseits aber auch soziale 
Einrichtungen, die neben den berühmten Malschulen  
bereits damals eigene Krankenstationen und Altersheime 
für Zunftmitglieder und deren Familien betrieben. Berühmte 
Mitglieder der Lukasgilde waren zum Beispiel Rubens,  
Leonardo da Vinci, Vermeer, Rembrand, usw.…

 Der Evangelist Lukas ist der Schutzpatron der Maler und 
daher Namensgeber dieser Gilden, denn laut einer Legen-
de war der Heilige Lukas der erste, der die Jungfrau Maria  
gemalt hat. Noch heute gibt es zahlreiche Wallfahrtsstätten 
in denen eine Lukas–Madonna verehrt wird.

Der Künstlerverein „Verein Kitzbühel Aktiv“ knüpft  
heuer erstmals an die jahrhunderte alte Tradition an und  
feiert das LUKASFEST DER KÜNSTLER! Das Fest beginnt 
am Donnerstag, den 15. Oktober mit einem Festgottesdienst 
um 19.00 Uhr, den Alt-Bischof Dr. Reinhold Stecher in der 
Pfarrkirche Kitzbühel mit den Künstlern, deren Familien und 
Freunden, sowie allen Gläubigen feiern wird. Alt-Bischof Dr. 
Reinhold Stecher ist ein bekannter und ausgezeichneter 
Aquarellmaler, der nicht nur zahlreiche Bücher mit seinen 
Bildern veröffentlicht, sondern auch eine Weihnachtsmar-
ke geschaffen hat, die zur schönsten Weihnachtsmarke  
Europas gewählt wurde. Alle Einnahmen, die durch  
seine Bilder und Bücher zustande kommen spendet der  
Alt-Bischof für zahlreiche Sozialprojekte.

 In Zusammenhang mit dem Lukasfest ist auch eine Ver-
nissage, sowie eine Ausstellung geplant – das genaue Pro-
gramm, der Ort und der Zeitpunkt steht jedoch noch nicht 
fest, bitte entnehmen Sie diese Termine den Tages- und 
Wochenzeitungen.

Einladung zum

Jeden zweiten Mittwoch im Monat trifft sich  
unsere Männerrunde im Mesnerhaus. Wir wollen auf  
Männer zugehen, sie dort abholen, wo sie in ihrem  
Glauben und im Leben stehen und gemeinsam ein Stück des 
Weges gehen. Durch den Austausch unseres Glaubenser-
lebens kann jeder einzelne seine Sichtweise ergänzen und 
neu einrichten. Ein großes Anliegen ist uns die veränderte 
Rolle in der Partnerschaft: aufrichtige Gleichwertigkeit von 
Mann und Frau als Grundlage für den Bestand der Fami-
lie, in der die Kinder die gegenseitige Achtung und Liebe 
lernen können. Auch im Umgang mit unserer Sexualität ist 
eine wirklich gleichwertige Partnerschaft unser Ziel. Wir  
ermutigen Väter, sich ganz bewusst auf das Erlebnis des 
Vater-Seins einzulassen. Dazu gehört viel Beschäftigung 
mit den Anliegen unserer Kinder.

 Wir diskutieren und behandeln aktuelle Themen und  
greifen auf, was Männer bewegt und pflegen freundschaft-
liche Beziehungen untereinander. Auch die Mitarbeit in  
unserer Pfarre ist uns ein Anliegen. Natürlich sind uns auch 
alleinstehende Männer willkommen.

 Herzliche Einladung zur nächsten Männerrunde am  
Mittwoch, den 09.09. um 19.30 Uhr im Mesnerhaus.

Hermann Gogel

Männerrunde

Klaus Wendling
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Werbung

A-6364 Brixen im Thale, Dorfstraße 30
Telefon +43(0)5334-8810

Fax: +43(0)5334-2050
offi ce@bus-schlechter.at
www.bus-schlechter.at

Fernreisebusse bis 63 Sitzplätze in unserem Fuhrpark !

Wahrer Luxus ist die Freiheit authentisch zu sein

exclusive   sports

www.frauenschuh.com

Kaspar Frauenschuh GmbH   Josef-Herold-Str. 13-15   
A-6370 Kitzbühel   t.: +43 (0)5356 64288   

Ihr Glück – wir sind immer für Sie da.

Haus im Glück!

6370 Kitzbühel · Ehrenbachgasse 5 · Tel. 05356/64256 · www.capellari.at

www.praderfashion.at

Blumen  Berger
Schnittblumen
Hochzeits-/Taufdekorationen
Trauerbinderei
Pfl anzen für den Balkon
Blumen für jeden Anlass
6370 Kitzbühel - Tel. 05356/65603
Jochberger Straße 20

6372 Oberndorf - Tel. 05352/62752

Vorderstadt Gastro GmbH · Vorderstadt 12 · 6370 Kitzbühel 
Tel.  +43 / (0) 53 56 / 65 862 · Fax 65 862-4


